
Der Ausschuss erhob gegen die Niederschrift Einwände.  
 
Herr Metz (Bündnis90/Die Grünen) merkte an, dass in einer der Niederschriften „Frau 
Gleß“ und nicht „Herr Gleß“ um Stellungnahme gebeten wurde und das Herr Züll (FDP-
Fraktion) an einer Stelle der CDU-Fraktion zugeordnet wurde. 
 
Herr Müller (CDU-Fraktion) bemerkte weiterhin, dass er zu der Gestaltung der 
Kreisverkehre und deren Grünstreifen 2015 schon eine Frage gestellt hatte. In der 
letzten Sitzung sei ihm beteuert worden, dass die Gestaltung StraßenNRW obliegt. 2015 
wurde ihm in der Niederschrift mit Nachreichung versichert, dass Grünstreifen in 
einfacher Form angelegt werden würden, von StraßenNRW sprach damals niemand. Da 
aktuell in der Presse mitgeteilt wurde, dass in Menden versuchsweise ein Grünstreifen 
angelegt wird, hofft er nun, dass man sich den anderen Straßen nun hoffentlich auch 
annimmt und diese verschönert.  
 
Der Ausschuss nahm die Niederschrift ansonsten zur Kenntnis.  


